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Im prächtigen Wie-
ner SAS-Hotel gab 
die Dialog-Versi-
cherung, anläßlich 
ihres 15 „Geburts-

tages“ in Österreich 
eine Pressekonfe-
renz. Anwesend 
war nicht nur Rü-
diger R. Burchardi, 

Dialog-Vorstand für 
Vertrieb und Mar-
keting sondern auch 
Helmut Karner, 
Ver tr iebsdirektor 

für Österreich und 
Südtirol, Hartwig 
Haas Leiter Ver-
trieb/Marketing
Und last but not 

least Dr. Hans-Jür-
gen Danzmann, 
verantwortlich für 
die Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit 

der Dialog Lebens-
versicherungs-AG

Burchardi erzählte 
der Journalisten-
schaar von den An-
fängen des Versiche-
rers. So erfuhr man, 
daß die Dialog 1971 
als Augsburger-Le-
ben von zwei Ame-
rikaner gegründet 
worden war. Deren 
Konzept ging aber 
nicht auf � u nd die 
beiden Amis ver-
kauften an den Deut-
schen Lloyd. Im Zuge 
der „Globalisierung“ 
wechselte der Versi-
cherer mehrmals den 
Besitzer, bis er end-
lich im weltweiten 
Konzern der Generali 
landete. Dort sah man 
klar und entschied, 
die Dialog sollte am 
deutschen Markt der 
Spezialversicherer 
der Gruppe für Ver-
sicher u ngsmak ler 
werden. Fröhlich sag-
te Burchardi: „ohne 
alles Zutun kam dann 

die Dialog 1991 � a lso 
vor 15 Jahren � n ach 
Österreich.“ Und das 
kam so: ein großes 
Maklerunternehmen 
hatte von den wahr-
haft vorteilhaften 
Risikolebensversi-
cherungen der Dialog 
gehört, sprach den 
Versicherer an und 
lud ihn ein, seine Pro-
dukte auch in Öster-
reich � i m Wege der 
Niederlassungsfrei-
heit � z u vertreiben. 
Burchardi: „und das 
war so erfolgreich, 
daß wir innerhalb 
von wenigen Jahren 
24.000 Verträge pro 
Jahr zeichneten.“
 
Bedeutender 
Marktteilnehmer
Heute ist die Dialog 
� n ach eigener Ein-
schätzung - zu einem 
der bedeutendsten 
Marktteilnehmer im 
Risikosegment ge-
worden. Mit Schwer-
punkt auf biometri-
sche Risken.
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Denn inzwischen wa-
ren ja auch die  „ein-
heimischen“ Versi-
cherer aufgewacht und 
waren im Bereich der 
puren Risiko-Lebens-
versicherer zu starken 
Mitbewerbern gewor-
den. Aber, in Versi-
cherungs-Biometrie, 
da ist die Dialog noch 
immer alleine auf 
weiter Flur. Man posi-
tionierte sich nämlich 
zeitgereicht neu am 
Markt als der Spezia-
list für biometrische 
Versicherungen in aus-
schließlicher Orientie-
rung auf den Makler. 
Das Unternehmens-
konzept besteht in der 
Entwicklung und dem 
Vertrieb von  Produk-
te zur Absicherung der 
Risiken Todesfall, Be-
rufsunfähigkeit und 
Langlebigkeit. Ver-
trieben, ausschließlich 
in Zusammenarbeit 
mit professionellen 
Ver t r iebspar tner n. 
Das Produktportfolio 

umfaßt flexible Risi-
kolebensversicherun-
gen, Berufsunfähig-
keitsversicherungen 
und Fondsgebunde-
nen Rentenversiche-
rungen. Die Neupo-
sitionierung erwies 
sich als so äußerst er-
folgreich, daß sich das 
Prämienauf kommen 
im polizzierten Neu-
geschäft in den letzten 
beiden Jahren nahezu 
verdreifacht werden.

Besonders erfreuliche 
Geschäftsentwicklung 
in Österreich

In Österreich und Süd-
tirol liegt das Wachs-
tum deutlich über je-
nem in Deutschland. 
So hat sich im Jahr 
2005 im polizzier-
ten Neugeschäft die 
Stückzahl um +122,4 
%, die laufende PRä-
mie um +106,1 % und 
die Versicherungs-
summe um +119,4 % 
gesteigert. Der posi-

tive Geschäftsverlauf 
setzt sich auch im lau-
fenden Jahr fort. Der 
Anteil Österreichs am 
Gesamtgeschäft der 
Dialog, gemessen an 
den laufenden Prä-
mien, liegt heute bei 
25,0 %. Gemessen an 
der Bevölkerungsre-
lation erwirtschaftet 
die Dialog in Öster-
reich zweieinhalb 
mal soviel Umsatz 
wie in Deutschland. 
Burchardi dazu: „un-
sere österreichischen 
Vertriebspartner und 
darüber hinaus die 
österreichischen Kun-
den sind offensichtlich  
von Nutzen, Qualität 
und Preis-/Leistungs-
verhältnis unserer 
Produkte überzeugt.”

Ein Bündel von 
Erfolgsgründen

Man sieht vielfältige 
Gründe für den Ge-
schäftserfolg. Zum ei-
nen in der konsequen-
ten Bedarfsorientierung 
der Produkte und zum 
anderen im hohen Stan-
dard der Marktbearbei-

tung und dem perfekten 
Service. Österreich und 
Südtirol bilden bei der 
Dialog eine eigenstän-
dige Vertriebsregion, 
die von Helmut Karner 
geleitet wird. Das Be-
ziehungsnetz umfasst 
derzeit rund  4.000 Ver-
triebspartner � M akler, 
Kreditinstitute und un-
abhängige Vertriebe. 
Permanente Zielsetzung 
ist es natürlich, die Zahl 
der kooperierenden 
Vermittler zu erhöhen 
und den Umsatz zu stei-
gern. Dazu ist die Dia-
log auf allen wichtigen 
Maklermessen präsent, 
führt Schulungen und 
Informationsveranstal-
tungen von Vorarlberg 
bis Niederösterreich 
durch und betreibt eine 
intensive Kommunika-
tionsarbeit mit Fach- 
und Wirtschaftsmedi-
en.
Zur Generali in Wien 
bestehen freundschaft-
liche Beziehungen, zum 
einen wegen der spe-
zifischen Ausrichtung 
der Dialog, zum ande-
ren weil die Generali 
selbst Dialog-Produkte 

Dialog - der Biometriespezialist
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BA-CA 
ÄNDERUNGEN IM AUFSICHTS-
RAT GEPLANT

Die Bank Austria Cre-

ditanstalt AG (BA-CA), 

Wien, plant Änderungen 

im Aufsichtsrat. 

Paolo Fiorentino, Dario 

Frigerio, Roberto Nica-

stro, Vittorio Ogliengo, 

Karl Samstag und Gerhard 

Scharitzer sollen am 4. 

Mai auf der ordentlichen 

Hauptversammlung in den 

Aufsichtsrat der BA-CA 

gewählt werden, teilte das 

Institut am Mittwoch mit. 

Alberto Crippa habe sein 

Aufsichtsratsmandat mit 

Ablauf der außerordentli-

chen Hauptversammlung 

vom 25. Januar bereits zu-

rückgegeben.

Rudolf Humer, Erich Bek-

ker, Armin Gebhard Fehle, 

Gerhard Mayr und Veit 

Sorger wollen laut BA-CA 

ihr Aufsichtsratsmandat 

mit Ablauf der Haupt-

versammlung am 4. Mai 

aufgeben. Der Aufsichts-

rat der BA-CA werde aus 

elf Kapitalvertretern und 

sechs Vertretern des Be-

triebsrates bestehen.

Zu den Kapitalvertretern 

gehören neben den sechs 

genannten Personen Carlo 

Salvatori als Vorsitzender 

sowie Alessandro Profu-

mo, Sergio Ermotti, Franz 

Rauch und Wolfgang 

Sprißler.

NEUE FLUGVERBINDUNG 
BUDAPEST - DEBRECEN 

AB 1. MAI 2006

Eine neue Cooperation 

zwischen MALÉV und 

OLT (Ostfriesische Luft-

transport GmbH) macht es 

möglich, dass es ab Anfang 

Mai eine reguläre Linien-

flugverbindung zwischen 

Budapest und Ungarns 

zweitgrößter Stadt Debre-

als Ventillösungen an-
bietet.

Positive Zukunfts-
aussichten
Die Zukunftsaussichten 
der Dialog in Österreich 
beurteilt Burchardi sehr 
positiv: „Unsere konse-
quente Ausrichtung als 
Maklerversicherer und 
biometrischer Spezial-
versicherer und unsere 
intensive Marktbear-
beitung liefern beste 
Voraussetzungen für 
ein weiter wachsendes 
Geschäft. Bereits heute 
sind wir in Österreich 
die Nummer 1 unter 
den Anbietern von 
Risikolebensversiche-
rungen. Dem gerade in 
Österreich wachsenden 
Stellenwert der Berufs-
unfähigkeit begegnen 

wir mit einer Absiche-
rung, die im Markt 
ihresgleichen sucht. 
Und schließlich ver-
fügen wir mit unseren 
Fondsgebundenen Ren-
tenversicherungen über 
ein qualifiziertes An-
gebot, um das immer 
dringlicher werdende 
Erfordernis der priva-
ten Altersvorsorge zu 
erfüllen.”

Klar, wer seit fünfzehn 
Jahren auf der Erfolgs-
welle surft, darf mit 
Recht Stolz sein. Be-
sonders wenn dazu im 
Hintergrund auch noch 
fundiertes Know-How 
besteht. 

Mehr in der nächsten 
Printausgabe von 
risControl
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UNIQA

Neuer Landesdirektor Steiermark

Johannes Rumpl (Bild 
oben) übernahm mit 
1. April 2006 als neu-
er Landesdirektor 
die Leitung der UNI-
QA Landesdirektion 
Steiermark. Der bis-
herige Landesdirek-
tor Komm. Rat Fritz 
Trafler beendete mit 

31.3.2006 seine lang-
jährige, erfolgreiche 
Karriere als Regional-
chef und übernimmt 
im Rahmen der Zen-
tral- und Osteuropaak-
tivitäten des Konzerns 
eine neue Aufgabe.
Johannes Rumpl 
(1965) fand im Jahr 

1988 als Mitarbeiter 
einer UNIQA Vor-
gängergesel lschaf t 
seinen Einstieg in 
den Finanzdienst-
leistungssektor. In 
leitenden Positionen 
durchlief er innerhalb 
des Konzerns ver-
schiedene Stationen 
im Vertriebsbereich. 
2004 folgte die Bestel-
lung zum Geschäfts-
führer der UNIQA 
Tochter AGENTA 
Service Ges.m.b.H., 
wo er eine grundle-
gende Neuausrichtung 
initiierte.
Rumpl über sei-
ne neue Aufgabe in 
Graz: „Ich übernehme 
von Fritz Trafler ein 
wohlbestelltes Haus 
und für mich ist es 
eine große Heraus-
forderung den Weg 
meines Vorgängers 
weiter zu beschreiten. 

Mein Ziel liegt jetzt 
im Erreichen höch-
ster Servicequalität. 
Unser Kapital dafür 
sind einerseits unsere 
Kunden, andererseits 
unsere Mitarbeiter.“

WIENER GEBIETSKRANKENKASSE 

Die WGKK stützt 
Bundesbudget 
mit 132,7 Mio. Euro

Die Wiener Ge-
bietsk ran ken kasse 
(WGKK) wurde seit 
dem Jahr 2000 durch 
zahlreiche gesetzli-
che Maßnahmen ge-
zwungen, das Bun-
desbudget finanziell 
zu unterstützen. In 
den letzten sechs Jah-
ren sind so 376,7 Mio. 
Euro an das Bundes-
budget abge-

ticker




